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Kosten:
Die Tagungskosten betragen 139,00 EUR pro Person. Darin ist der Tagungs-
beitrag, zwei Übernachtungen und Vollpension enthalten. Für die Übernach-
tung im Einzelzimmer wird ein Zuschlag von 10,00 EUR erhoben. Auf vorhe-
rige schriftliche Anfrage hin ist eine Ermäßigung für Personen mit geringem 
Einkommen möglich. Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden nicht 
erstattet.
Zahlung mit EC-Karte ist möglich.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte, über unsere Homepage
www.ev-akademie-meissen.de oder per E-Mail an
(Ansprechpartnerin: Frau Birgit Menzel,
birgit.menzel@ev-akademie-meissen.de oder 03521-4706-11).
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.
Bei Verhinderung melden Sie sich bitte spätestens sieben Tage vor Beginn der 
Veranstaltung ab. Andernfalls wird eine Ausfallgebühr in Höhe von 50 % der 
Tagungskosten erhoben. Bei Absage oder Nichtanreise am Anreisetag beträgt 
die Ausfallgebühr 100 %. Wir behalten uns vor, die Tagung aufgrund höherer 
Gewalt (z. B. Krankheit, geringer Anmeldestand) abzusagen.
Sie werden dann wenn möglich spätestens zehn Tage vorher informiert.
Wir empfehlen Ihnen eine Reiserücktrittsversicherung.

Anreise:
Die Evangelische Akademie Meißen liegt in der historischen Altstadt Meißens 
an der Zufahrt zum Dom neben der St. Afra Kirche. Mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichen Sie die Akademie mit der S-Bahn von Dresden aus. Die Linie 
S 1 verkehrt mindestens alle 30 Minuten. Von der Haltestelle „Meißen Alt-
stadt“ beträgt der Fußweg, der allerdings mit einem steilen Aufstieg auf den 
Burgberg verbunden ist, etwa 20 Minuten. Mit dem PKW erreichen Sie Ihr Ziel 
über die B6 und B101 in Richtung Meißen Zentrum und Meisastraße.

Weitere Informationen zur Anreise entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Üblicherweise ist unsere Rezeption bis 18 Uhr besetzt. Bitte melden Sie 
Spätanreisen an.

Förderung:
Die Tagung wird gefördert von der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens und im Rahmen des Landesprogramms „Weltoffenes Sachsen für 
Demokratie und Toleranz 2018“.

»Ich lobe dich des Tages 
siebenmal.« Ps 119, 164

Biblische Geschichten vom Beten

Reihe: Juden und Christen lesen die Bibel
27. – 29. April 2018

Tagung-Nr. 18-403

Evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16, 01662 Meißen
Telefon: 03521 / 47 06 0
Telefax: 03521 / 47 06 99
klosterhof@ev-akademie-meissen.de
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Zur Online-Anmeldung

https://www.ev-akademie-meissen.de/index.php?id=309&key=1611


FREITAG, 27. APRIL 2018
Bitte richten Sie Ihre Anreise zwischen 16:00 und 
18:00 Uhr ein. 

18:15 Uhr Kabbalat Schabbat – Empfang des Schabbat 
(mit eingeschlossenem Abendessen)

Begrüßung: 
Dr. Julia Gerlach  

Vorstellung: 
Hildegart Stellmacher

Einführung: Kabbalat Schabbat und Kiddusch:
Rabbinerin Dr. Antje Yael Deusel

20:00 Uhr Vortrag:
Das Gebet in jüdischer Tradition: 
Rabbinerstudent Andrés Bruckner 

Gebet in christlicher Tradition: 
Dr. Timotheus Arndt

 21:00 Uhr Nach(t)gespräche bei Wein, Brot und Obst in der 
Cafeteria

SONNABEND, 28. APRIL 2018 

8:00 Uhr Andacht in der Barbara-Kapelle
Esther Pofahl

8:15 Uhr Frühstück

9:00 Uhr Einführungsvortrag: 
Gesten, Regeln und Musik
Gebetspraxis
Zu den Gebetsformen im Judentum 
Rabbinerin Dr. Antje Yael Deusel

Zeit und Gebet. Formen christlichen Betens
Esther Pofahl

10:30 Uhr Kaffee und Tee

11:00 Uhr Bibelarbeit I bis III zu folgenden Texten:

Klage und Bitte:  Ps 17, 1-15 
Der Hilferuf eines Unschuldigen

Lob und Dank: Jonas Gebet 
Buch Jona 2, 1-11

Das stellvertretende Gebet: 
Abraham bittet für Sodom 
Gen 18, 16-31

ZUR TAGUNG:
Zu allen Zeiten praktizieren Menschen aller Völker das Gebet. Es 
gehört zu den Grundäußerungen gelebter Religion. Form, Art und 
Innigkeit des Gebetes zeigen Parallelen zwischen den Religionen 
und zugleich eine hohe Vielfalt. Das Beten im Judentum und im 
Christentum hat seine tiefen Wurzeln in den Schriften der Bibel. 
Die Psalmen sind das Gebetbuch schlechthin. Dank und Fürbit-
te, Klage und Lob, stellvertretendes Gebet und Hören in der Stille 
sind dort oft mit Geschichten verknüpft. Wer wird darin zum Be-
tenden,  an wen richtet sich das Gebet und in welcher Form wird 
es gesprochen? Neben Informationen über das Gebet werden die 
Arbeit mit ausgewählten Bibeltexten und das interreligiöse Ge-
spräch Schwerpunkte der Tagung sein. 

Johannes Bilz, Akademiedirektor

Es wirken mit:

Dr. Timotheus Arndt, Theologische Fakultät der Universität Leipzig, 
Forschungsstelle Judentum 

Rabbinerstudent Andrés Bruckner, Zacharias Frankel College, 
Berlin

Rabbinerin Dr. Antje Yael Deusel, Bamberg

Dr. Julia Gerlach, Studienleiterin Demokratie, Wirtschaft und Soziales,  
Evangelische Akademie Meißen

Esther Pofahl, Theologin

Dr. Ruth Röcher, Jüdische Gemeinde Chemnitz

Hildegart Stellmacher, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Dresden e. V.

Dr. theol. Katharina Wiefel-Jenner, Berlin

Bibelarbeit I bis III
Dr. Timotheus Arndt 
Rabbinerstudent Andrés Bruckner 
Rabbinerin Dr. Antje Yael Deusel 
Esther Pofahl
Dr. Ruth Röcher 
Hildegart Stellmacher

12:15 Uhr Plenum

12:30 Uhr Mittagessen

14:30 Uhr Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr Bibelarbeit I bis III

16:15 Uhr  Pause

17:00 Uhr Bibelarbeit I bis III

18:15 Uhr Plenum 
Rückspiegelung aus den Gruppen

18:30 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Filmabend 
Esther Pofahl 

21:00 Uhr Hawdalah – Verabschiedung des Schabbat
Rabbinerstudent Andrés Bruckner

SONNTAG, 29. APRIL 2018 

8:15 Uhr Frühstück

9:00 Uhr Vortrag:
Wie sind Gebete politisch? 
Dr. theol. Katharina Wiefel-Jenner, Berlin 

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr   Tagungsabschluss und Feedback

12:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Dom zu Meißen 
Pfarrer Norbert Reißmann, Weinböhla

13:15 Uhr Mittagessen
Abschied bei einer Tasse Kaffee / Tee

Änderungen vorbehalten!
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